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Fortschreibung der Energiestrategie 2020

Wortlaut der Kleinen Anfrage Nr. 1226 vom 06.05.2011:

Die  Energiestrategie  2020  der  Landesregierung  wird  eine  entscheidende 
Weichenstellung  für  die  Zukunftsfähigkeit  des  Landes  Brandenburg  sein.  In  der 
Antwort des Minister Christoffers auf die Mündliche Frage Nr. 573 des Abgeordneten 
Domres aus der  35. Plenarsitzung gibt  die  Landesregierung einige Anhaltspunkte 
über den Entstehungsprozess bekannt.

Ich frage die Landesregierung:

1. Welche  75  Akteure  aus  Wirtschaft,  Wissenschaft,  Verbänden,  Politik  und 
Verwaltung  wurden  in  der  ersten  Phase  der  Erstellung  in  die  Diskussion 
einbezogen?  (Bitte  einzeln  auflisten;  wenn  es  sich  nicht  um Einzelpersonen 
handelt bitte die Institution und dortige/n AnsprechpartnerIn nennen.)

2. Werden  die  im Entstehungsprozess  der  Energiestrategie  2020  gesammelten 
Daten der Öffentlichkeit zugänglich gemacht? Wenn ja, in welcher Form? Wenn 
nein, warum nicht?

3. In  welchen  Landkreisen  befinden  sich  die  in  der  Antwort  des  Ministers 
genannten Regionen, die besonders von strukturellen Veränderungen betroffen 
sein werden?

4. Welche volkswirtschaftlichen Gutachten sind bei welchen Gutachtern/Instituten 
geplant,  bereits  beauftragt  und/oder  bereits  fertig  gestellt  worden?  (Bitte 
chronologisch auflisten und die Fragestellung benennen)

5. Wie  sieht  der  konkrete  zeitliche  Fahrplan  für  die  Fertigstellung  der 
Energiestrategie 2020 aus? Wann wird sie der Öffentlichkeit und dem Parlament 
vorgestellt?

Datum des Eingangs: 01.06.2011 / Ausgegeben: 07.06.2011



Namens  der  Landesregierung  beantwortet  der  Minister  für  Wirtschaft  und 
Europaangelegenheiten die Kleine Anfrage wie folgt:

Frage 1: 
Welche  75  Akteure  aus  Wirtschaft,  Wissenschaft,  Verbänden,  Politik  und  Verwaltung 
wurden in der ersten Phase der Erstellung in die Diskussion einbezogen? (Bitte einzeln 
auflisten; wenn es sich nicht um Einzelpersonen handelt bitte die Institution und dortige/n 
AnsprechpartnerIn nennen.)

zu Frage 1:
Die ersten Phase der systematischen Weiterentwicklung der Energiestrategie 2020 des 
Landes  Brandenburg  diente  einer  „Bestandsaufnahme  und  Zustandsbeschreibung, 
Entwicklung/Weiterentwicklung  von  Lösungsansätzen“.  Neben  Vertretern  aus  der 
Landesregierung sowie seinen direkt nachgeordneten Behörden beteiligten sich folgende 
Organisationen/Institutionen/Unternehmen im Rahmen von zwei Strategiewerkstätten an 
der Diskussion 1: 

Verbände/Verwaltung
− DENEFF - Deutsche 
Unternehmensinitiative Energieeffizienz 
− Fachverband Sanitär Heizung Klempner 
Klima (SHK) 
− Bundesverband WindEnergie (BWE), 
Landesverband Berlin-Brandenburg
− LFE - Landesfachverband der Bau- und 
Energieberater Berlin Brandenburg e.V. 
− Verband kommunaler Unternehmen 
(VKU), Landesgruppe Berlin/Brandenburg 
− Verband Berlin-Brandenburgischer 
Wohnungsunternehmer (BBU) 
− Verband der Energie- und Kraftwirtschaft 
– VIK
− UVB - Vereinigung der 
Unternehmensverbände in Berlin und 
Brandenburg e.V. 
− Bundesverband deutscher Wohnungs- 
und Immobilienunternehmen e. V.
− Bundesverband der Energie- und 
Wasserwirtschaft (BDEW) 
− Fördergesellschaft Erneuerbare 
Energien e.V. und BBPro Förderverein 
Biokraftstoffe Brandenburg e.V.
− Regionale Planungsgemeinschaft 
Uckermark-Barnim 
− Regionale Planungsgemeinschaft 
Lausitz-Spreewald
− Stadt Prenzlau
− Stadt Guben
− Stadt Lübbenau
− RWK Spremberg

Wissenschaft:
− Helmholtz-Zentrum Potsdam/Deutsches 

Unternehmen
− ERL - Energieregion Lausitz-Spreewald 
GmbH
− CEMEX AG
DUKTIL GUSS Fürstenwalde GmbH
− ENERTRAG AG
− envia Verteilnetz GmbH
− E.ON edis
− energiequelle GmbH 
− EMB - Ihr Energiepartner
− First Solar
− Vattenfall Europe New Energy GmbH
− Vattenfall Europe AG 
− Vattenfall Europe Distribution 
− Vattenfall Europe Mining & Generation 
AG
− B5 Solar
− LichtBlick AG
− Stadtwerke Hennigsdorf
− Stadtwerke Potsdam GmbH 
− Odersun AG
− Agenpa

− Notus energy Development GmbH & Co. 
KG
− 50 hertz transmission
− Vestas Central Europe 

Sonstige
− ZukunftsAgentur Brandenburg
− Berliner Energieagentur
− Projekt Lübbenaubrücke 
− Handwerkskammer Cottbus

1  Einzelne Organisationen/Institutionen/Unternehmen waren durch mehr als eine Person vertreten. 
Insgesamt haben 75 Personen teilgenommen.



− GeoForschungs-Zentrum GFZ
− Potsdam-Institut für 
Klimafolgenforschung e.V.
− Brandenburgische Technische Universität 
Cottbus 
− Hochschule für Nachhaltige Entwicklung 
Eberswalde 
− Fachhochschule Brandenburg (FHB)
− Universität Potsdam
− Fachhochschule Lausitz (FHL)
− Fraunhofer Institut für System- und 
Innovationsforschung

− Industrie- und Handelskammer Potsdam
− Industrie- und Handelskammer Cottbus
− EWET - GA Kooperationsnetzwerk 
Energiewirtschaft / Energietechnologie BB
− Brandenburgische Energie Technologie 
Initiative (ETI)
− ERN Energie Ressourcen Netzwerk 
GmbH

Frage 2:
Werden die im Entstehungsprozess der Energiestrategie 2020 gesammelten Daten der 
Öffentlichkeit zugänglich gemacht? Wenn ja, in welcher Form? Wenn nein, warum nicht?

zu Frage 2:
Die  Weiterentwicklung  der  Energiestrategie  2020  erfolgt  durch  mehrere  systematisch 
aufeinander aufbauende Projekte. Die einzelnen fachlich unterschiedlich ausgerichteten 
Projekte (energiestrategisch, mathematisch-statistisch, ggf. zu einem späteren Zeitpunkt 
volkswirtschaftlich)  werden durch entsprechend qualifizierte  Gutachter/Berater begleitet, 
die zum Abschluss des jeweiligen Projektes einen Bericht mit Empfehlungen vorlegen. Im 
Sinn eines transparenten Verfahrens ist vorgesehen, dass im Zuge der Veröffentlichung 
der  weiterentwickelten  Energiestrategie  auch  die  zugrunde  liegenden  Gutachten 
veröffentlicht werden.

Frage 3:
In  welchen  Landkreisen  befinden  sich  die  in  der  Antwort  des  Ministers  genannten 
Regionen, die besonders von strukturellen Veränderungen betroffen sein werden?

zu Frage 3:
Zurzeit  wird  eine  Szenarienanalyse  durchgeführt,  die  auch  die  Veränderungen  des 
aktuellen  energiepolitischen  Rahmens  mit  berücksichtigt.  Die  Ergebnisse  bleiben 
abzuwarten.  Daher  sind  derzeit  keine  Aussagen  dazu  möglich,  welche  Regionen  ggf. 
besonders von strukturellen Veränderungen betroffen sein werden.

Frage 4:
Welche volkswirtschaftlichen Gutachten sind bei  welchen Gutachtern/Instituten geplant, 
bereits beauftragt und/oder bereits fertig gestellt  worden? (Bitte chronologisch auflisten 
und die Fragestellung benennen)

zu Frage 4:
Im Rahmen der systematischen Weiterentwicklung sind bisher keine volkswirtschaftlichen 
Gutachten vergeben worden. Ergänzend wird auf die Antwort zu Frage 2 und 3 verwiesen.

Frage 5:
Wie sieht der konkrete zeitliche Fahrplan für die Fertigstellung der Energiestrategie 2020 
aus? Wann wird sie der Öffentlichkeit und dem Parlament vorgestellt?

zu Frage 5:
Der  zeitlicher  Ablauf  des  Prozesses  der  systematischen  Weiterentwicklung  der 



Energiestrategie  des  Landes  Brandenburg  ist  aktuell  wie  in  Abbildung  1  dargestellt 
geplant. Demnach soll die weiterentwickelte Energiestrategie Anfang 2012 dem Parlament 
und der Öffentlichkeit vorgesellt werden.

Abbildung  1:  

Geplanter  zeitlicher  Ablauf  des  Prozesses  der  systematischen  Weiterentwicklung  der  

Energiestrategie  des  Landes  Brandenburg  (Aufgrund  aktueller  Entwicklungen  ist  nicht  

auszuschließen, dass sich Änderungen an der geplanten Zeitschiene ergeben.)


